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Rücktritt des Keichsſinanzminiſters
Eiue Reichsaktion gegen die geſtern in Braunſchweig ausgerufene Räterepublik wahrſcheinlich

Berlln 11 FApril Eig Drahtnachricht Der Reichsfinanzminiſter Dr Schiffer hat wie die B Z erfährt ſein Rücktrittsgeſuch
eingereicht In Berliner politiſchen Kreiſen wird erklärt daß der Rücktritt ausſchließlich auf perſönliche Gründe zurückzuführen

Die Koalition der drei Linksparteien alſo der Beſtand des Kabinetts Scheidemann werde dadurch nicht berührt
Wie verlautet iſt Keichsfinanzminiſter

ſei
Entſcheidung über das Rücktrittsgeſuch Schiffers iſt bis zur Stunde noch nicht gefallen
Schiffer geſtern den Tag über in Berlin geweſen und heute früh nach Weimar abgereiſt Im Keichsfinanzminiſterium war bis
heute mittag noch keine Nachaicht über den Rücktritt Schiffers eingetroffen

Die Räterepublik in Braunſchweig
ausgerufen

Kein Drahtverkehr mit Braunſchweig
Berlin 11 April Eigene Drahtnachricht Nach

einer Mitieilung die Verliner amtlichen militäriſchen
Stellen zugegangen iſt wurde in der geſtrigen Nacht in
Braunſchweig die Räterepublik bereits proklamiert
Eine Beſtätigung dieſer Mitteilung ſteht aber noch aus
und iſt auch ſchwer zu erhalten da das Land Braun
ſchweig vom übrigen Deutſchland abgeſchnitten iſt Seit
geſtern nachmittag werden ſämtliche Eiſenbahnzüge die
von Berlin in weſtlicher Richtung fahren oder nach
Berlin abgehen ſollen angehalten und nicht weiterge
laſſen Ebenſo iſt der telephoniſche und telegraphiſche
Verkehr mit Braunſchweig unterbunden Der gleichen
Meldung zufolge iſt die Stimmung in Braunſchweig
außerordentlich ernſt Geſtern fanden den ganzen Tag
über Kundgebungen ſtatt die bis in die Nacht hinein
danerten Aus Regierungskreiſen verlautet daß das
Rrichsrrtw inm zu den Vorgängen in Braunſchweig
his jetzt noch nicht Stellung genommen hat
da noch nähere Mitteilungen über die dortigen Ereig
niſſe abgewartet werden müſſen doch wird es als ſehr
wahrſcheinlich bezeichnet daß die Reichsregierung ſich
gegenüber der Ausrufung der Räterepublik nicht
paſſivverhalten und zu einer Reichs aktion
ſchreiten wird

Schwere Verluſte der bayeriſchen Räte
republik

WTB Nürnberg 11 April Nach Blättermeldungen
wurde in der geſtrigen Sitzung des und Rates in
Fürth die Räterepublik mit Mehrheit abgelehnt und die
Räteregierung in Amberg geſtürzt Jn Regensburg
wurde geſtern mit 13 gegen 5 Stimmen der Entſchluß die
Räterepublik einzuführen wieder aufgehoben

Die Gefahr der völligen Stillegung
des Bahnverkehrs

Kaſſel 11 April Eig Drahtnachricht Die Eiſen
bahndireltion Kaſſel erklärt daß durch den Streik im Ruhr
gehiet die Gefahr der völligen Stillegung des Bahnverkehrs
entſtehen könne Wegen Kohlenmangel fallen zunächſt vom
11 d M ab eine große Anzahl Perſonenzüge
auf allen Strecken aus

Keine Kotſtanösarbeiten in Eſſen mehr
WTB Eſſen 11 April Eine Delegiertenkonferenz der

ſtreitenden Bergelente in Kettwig proteſtierte ſcharf gegen
die in Eſſen im Veiſein der Führer der großen Arbeiterver
bände geführten Verhandlungen da nur die Neuner Kom
miſſion berechtigt ſei zu verhandeln Ebenſo wurde gegen
die Verhaftung der Neuner Kommiſſion und gegen die Ver
haftung von etwa tauſend Zechenarbeiter proteſtiert Die
Konferenz nahm einſtimmig eine Entſchließung an in der
es heißt Die geſamte Bergarbeiterſchafi des Ruhrgebiets er
hebt flammenden Proteſt gegen die brutale Vergewaltigung
der Vertreter der Bergarheiter und erwartet von der Regie
rung die ſofortige Freilaſſung der Mitglieder der Neuner
Kommiſſion und ſämtlicher politiſcher Gefangenen Die Kon
ferenz verlangt die unverzügliche Erfüllung der Forderungen
der Bergleute und erklärt daß die Notſtandsarbeiten nicht
eher wieder aufgenommen werden bis der Belagerungs
zuſtand aufgehoben iſt und die Regierungstruppen zurück
gezogen ſind Der Streik werde ſo lange fortgeſetzt bis die
Neuner Kommiſſion ſeine Beendigung erklärt

Die Lage in Magdeburg
Ankunft des Freikorps Görlitz

Magdeburg 11 April Die letzte Nacht t
un bedeutenden Schießereien ruhig

WrB
abgeſehen von einigen

J verlaufen Die Arbeit iſt allgemein wieder aufgenommen
Generalmajor Maercker hat ein Flugverbot für alle Flug
zeuge erlaſſen die nicht zum LandesjägerKorps gehören
Als weitere Verſtärkung iſt inzwiſchen das Freikorps Görlitz
unter Oberſtleutnant Taupels hier eingetroffen Jn Magde
burg ſind auch einige Motorboote ſtationiert die den Pa
trouillendienſt zum Schutze der Lebensmitteltransporte auf
der Elbe verſehen

Die letzten Kämpfe in Düſſeldorf
Düſſeldorf 11 April Eigene Drahtnachricht

Da das Elektrizitäts und Gaswerk in der letzten Nacht
ihren Betrieb wieder aufgenommen haben iſt ſeit heute
Morgen der Telephonverkehr der ſeit Mittwoch nach
mittag geſperrt war wieder freigegeben Bei den
Kämpfen am Mittwoch Nachmittag und abends die ſich
bei der Säuberung der Altſtadt entſpannen und bei
denen Barrikaden errichtet und die Truppen mit Hand
grangaten Maſchinengewehren und Gewehren heftig be
choſſen wurden ſodaß das Militär endlich mit ſchweren

inenwerfern und Artillerie vorgehen mußte gab es
annähernd 60 Verwundete und 8 Tyote Zwei Regie
rungsſoldaten waren am Vormittag heimtückiſch er
ſchlagen worden Geſtern Abend kam es wiedernm zu
Kämpfen die aber nicht mehr ernſten Charakter wie
am Vorabend hatten Gegen 12 Uhr nachts ſuchte eine
Bande mit Handgraugten und Gewehren den Hanpt
bahnhof zu ſtürmen wurde aber von der Beſatzung nach
ne teitegen Dabei gab es an Verwundeten 3 Regiernngsſoldaten und 10 Spartakiſten

Fortgeſetzte Kämpfe in Eſſen
WTB Eſſen 11 April Die Loge hat ſich bis heute

wenig verändert Die Straßenbahn hat ihren Betrieb noch
nicht aufgenommen Die Gasarbeiter verharren weiter im
Streik Geſtern wurde die Eſſener Vollswehr vom weſt
fäliſchen Freikorps Lichtſchlag wegen ihrer Unzuverläſſigkeit
aufgelöſt und entwaſfnet Zwiſchen Regierungstruppen und
Ausſtändigen kam es im Laufe des Tages zu zahlreichen Zu
ſammenſtößen Jmmer wurden Poliziſten überfallen und
namentlich Regierungstruppen wenn dieſe ſich in kleinerer
Anzahl auf der Straße ſehen ließen angefallen Die Regie
rungstruppen haben dabei eine erhebliche Anzahl von Ver
wundeten zu beklagen Auf der Gegenſeite iſt eine größere
Anzahl Toter zu verzeichnen Die Ruhe wurde wiederher
geſtellt als die Regierungstruppen größere Kräfte einſetzten

Franzöſiſche Kapitulation in Odeſſa
WTB Berlin 10 April Jm Gegenſatz zu der Havas

Meldung nach der die Ententetruppen Odeſſa geräumt hatten
meldet ein des Südſlawiſchen Korreſvondenz
bureaus daß die fradzöſiſche Beſatzung von Odeſſa nach hart
näckiger Verteidigung kapituliert hätte

Wie lange bleibt Wilſon in Europa
Lugano 11 April Eigene Drahtnachricht Der

Pariſer Sonderberichterſtatter des Secolo dementiert das
Gerücht von der baldigen Abreiſe Wilſons Der Präſident
der Vereinigten Staaten ſei feſt entſchloſſen ſo lange in
Europa zu bleiben bis der Vorfrieden geſchloſſen iſt

Gegen eine Beſtrafung des Kaiſers
Haag 11 April Eig Drahtnachricht Die a mer i

ka niſche und i Werlne Kommiſſion auf der Pariſer
Konferenz lehnte den Vaorſchlag die Beſtrafung des Kaiſers
zu fordern ab mit der Begrünkung daß ihre Landes
ins über das Weſen der Herrtſcherwürde dieſes nicht
zulaſſe

Ein öritte Regierung in Bayern
Berlin 11 April Wie das B meldet hat es

der ruſſiſche Volſchewiſtenführer Dr Le viniés verſtanden
im letzten Augenblick nach München zu kommen Er hat zu
ſammen mit dem Münchener Kommuniſtenführer Dr Lewin
die Führung der dritten Regierung die r yst
hat übernemmen Die kommuniſtiſche Bewrgung in München
iſt einer zuverläſſigen Korreſpondenzmeldung e von
der Schweiz mit ruſſiſchem Gelde geſpeiſt worden
worüber der Reichsregierung ſchon vor der Proklamationver Räterepuhlit Nehrigee zugegangen waren

J

Eine

hilf dir ſelber
Senſationelle Zahlen des Bauernrates von Liebenwerda

Die Entente hat uns die erſten Lebensmittel geſandt
Faſt täglich gelangen jetzt Notizen in die Zeitungen
nach denen in Hamburg oder anderen deutſchen Städten
Schiffe mit ausländiſchen Nahrungsmitteln angekommen
find Das läßt mancherorts die Hoffnung aufkommen
als ob dadurch die Ernährung des deutſchen Volkes
eine beſſere werden könnte Hier gilt es zu warnen
um vor einer Enttäuſchung zu bewahren Unſere Er
nährungslage iſt eine ſotraurige daß die aus
dem Auslande kommenden Lebensmittel
inder Hauptfachenurdazudienenkönnen
um die Verteilung des bisherigen Quan
tums zu ſichern Es hieße unerfüllbare Hoffnun
gen erwecken wenn man ſagen wollte daß z B das
bisher zur Verteilung kommende Fettquantum auf die
Dauer und regelmäßig erhöht werden könnte Und
ſelbſt wenn die Entente uns ſo viel Lebensmittel zur
Verfügung ſtellen würde daß eine Erhöhung der Ra
tionen möglich wäre dann bliebe immer noch die ſchier
unlösbare Frage übrig Wie wollen wir bezah
len Jn offiziöſen Meldungen iſt in den letzten
Tagen ſchon dargelegt worden daß es uns an Zahlungs
mitteln fehlt um eine weſentliche Beſſerung unſerer
Ernährungslage zu erzielen Wir können nicht die
letzten Goldvorräte herausrücken wenn unſere Währung
nicht völlig zuſammenbrechen ſoll Daß wir aber andere
Zahlungsmittel nicht haben dafür hat die unſinnige
Streikſeuche gründlich geſorgt Das Ausland würde
gern Kohlen Eiſen und Kali in Zahlung nehmen und
dafür Lebensmittel liefern Aber alle drei Artikel
fehlen uns ja durch die verbrecheriſchen Streiks ſelbſt
Die fürchterlichen Folgen der Maſſenſtreiks beſtehen
gerade darin daß unſere Ernährung eine immer ſchlech
tere werden muß

Wer dieſe Lage überblickt muß zu dem Schluß
kommen Wir dürſen uns nicht zu ſehr nicht einzig und
allein auf das Ausland verlaſſen Nach wie vor müſſen
wir uns ſagen Hilf die ſelber ſo hat das
Ausland dir geholfen Es macht den Eindruck
als ob die Frage wie heben wir die Erfaſſung
der Nahrungs mittelproduktion im Jn
allzuſehr alles Heil von der Entente er warteten Das
gewaltige Blühen Wachſen und Gedeihen des Schleich
handels zeigt uns daß immer noch große Mengen von
Lebensmitteln der Allgemeinheit entzogen werden
Hier könnte den lokalen Räten insbeſondere aber den
Bauernräten eine große vaterländiſche
Aufgabe erwachſen Vereinzelt wird von den
Bauernräten nach dieſer Richtung ſchon in ſegensreicher
Weiſe gewirkt Das erfordert daß zwiſchen den Räten
und den leitenden Kreiſen Bürgermeiſter Gemeinde
vorſteher Landrat ein harmoniſches Verhältnis beſtehe
Die Räte dürfen ſich nicht darauf verſteifen daß ihnen
über alle anderen Jnſtanzen eine Art Kommandogewalt
zuſteht und andererſeits müſſen die Verhaltungsbehör
den den ernſten Willen zeigen mit den Räten gemein
ſam arbeiten zu wollen Vor uns liegen zwei Berichte
die da zeigen wie gearbeitet werden kann Jn dem
Wittenberger Rat erſchienen der Erſte Bürger
meiſter Dr Thelemann und der Landrat von Trebra
man verſtändigte ſich ſoweit das der Bericht beurteilen
läßt gut Das wird immer der Fall ſein wenn man
die Reibungsflächen vermindert oder beſſer ganz zu
beſeitigen ſucht Ein noch beſſeres Bild liefert der Be
richt über eine Sitzung des Bauern und Land
arbeiterrats in Liebenwerda Auch dort
arbeiten Verwaltung und Räte gut miteinander Es
wurde die Forderung beſchloſſen daß als Erzeuger
höchſtpreis für ein Ei 50 Pfg und als Händlerhöchſtpreis
55 Pfg genüge Dieſe Forderung ſoll dem Reichs
exnährungsminiſter unterbreitet werden Die Namen

h

lande nur zu ſehr vernachläſſigt wurde als ob wir



er wudhherer will man im Kreisblatt df
fentlich brandmarken Nach der Freigabe der
Eier werden dieſe jetzt bis zu 2 Mk pro Stück bezahlt
Wenn das Verfahren des Liebenwerdaer Bauernrates
allgemein auf dem Lande nachgeahmt werden würde
wäre uns allen ſchon etwas geholſfen

Das beſondere Sorgenkind unſerer Ernährung iſt
nach wie vor die Fettfrage Auch hier wirkt der
Bericht über jene Sitzung des Bauern und Land
arbeiterrates für Liebenwerda höchſt belehrend Nach
den Mitteilungen des dortigen Landrats eines Herrn
von Borcke werden in einzelnen Kreiſen pro Woche
und pro Kuh 18 Pfund Butter abgeliefert im Kreiſe
Liebenwerda aber durchſchnittlich nur 54 Pfund Jn
wie vielen Kreiſen wird das Mißverhält
nis ein ähnliches ſein Dabei iſt von ſachver
ſtändiger Seite durchaus darauf Rückſicht genommen
daß die derzeitigen Futterverhältniſſe die Erträge ver
mindern Der gleiche Sachverſtändige hat in Lieben
werda aber auch auf die faulen Elemente unter
den Landwirten hingewieſen welche niemals
richtig abgeliefert haben und die Land
wirtſchaft in Mißkredit bringen Zu

r

mogeln ſuchen zahlreiche Landwirte übrigens dadurch
daß ſie ihre Kühe als Geſpannkühe bezeichnen Beſon
ders intereſſant und lehrreich iſt eine Statiſtik aus dem
Kreiſe Liebenwerda die die ſäumigen Gemeinden in der
Oeffentlichkeit bekannt gibt Dieſe Statiſtik ergibt fol
gendes Bild

t

Coſilenzien ſoll liefern 104 Pfd hat geliefert 40 Pfd

Gorden 69 26ä Gröden 3s942 101k Hirſchfeld v 368 2 161Oſchätzchen 114 aPleſſa w 186 2 7 TBönitz v eDreska v 385 r 72Frauwalde 124 6532Krauſchütz 77 v 2 5Möglenz 145 v 838Reichenhain r 179 r 82Theiſa v 30 w 2Zobersdorf 106 r 33Wenn es vorkommt daß eine Gemeinde ſtatt 186
Pfund überhaupt keine Butter abliefert daß
andere Ortſchaften nur ein Drittel ein
Viertel oder gar nur ein Fünfzehntel
abliefern dann braucht man ſich wirklich nicht zu
wundern wenn einerſeits unſere Ernährungeine
immer elendere geworden iſt und wenn
andererſeits der Schleichhandel ſtändig
an Ausdehnung gewinnt Die verdienſtvolle
ſtatiſtiſche Arbeit des Bauernrates in Liebenwerda ſollte
ſchleunigſt auch von allen übrigen Bauernräten und
Landräten des Regierungsbezirkes durchgeführt werden
Die Zahlen die dabei ans Tageslicht kommen würden
könnten uns belehren daß bei energiſchſter Befolgung
der Parole Hilf Dir ſelber noch manches ſich für eine
beſſere Ernährung unſeres Volkes herausſchlagen ließe
Vielleicht kämen wir ſogar zu der ſicheren Ueberzeugung
daß unſere Lage auch jetzt noch nicht eine ſo erbärmliche
zu ſein brauchte wenn wir die Erfaſſung der Produktion
beſſer zu handhaben verſtehen würden Die ſenſatio
nellen Zahlen von Liebenwerda ſprechen gar zu deutlich
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Her Friedensvertrag fertig
Rotterdam 10 April Der Pariſer Korreſpondent

des Nieunwe Rotterd Couront meldet er könne beſtätigen
daß der Friedensvertrag wenn nicht im Text ſo doch dem
Geiſte nach Ende dieſer Woche feſtgeſetzt ſein wird

Amſterdam 10 April Nach einer Meldung der
Central News aus London berichtet der Pariſer Korre

ſpondent der New York World Das Ultimatum Wilſons
er ſg von der Friedenskonferenz zurückziehen würde

wenn die Hinderniſſe gegen den Fortgang der Verhandlungen
nicht aus dem Wege geräumt würden hat zur Folge gehabt
daß die Beſprechungen beſchleunigt und beträcht
liche Fortſchritte erzielt wurden

Wie wir beſchwindelt wurden

Die Leiſtungen unſerer U Boote
Aus Paris wird gemeldet Die Allijertenkonferesei Ermittlung der Schadenerſatzforderungen an nie

die von rn während des Krieges verſenkte Tonnage
mit Fang
znwahren deutſchen Behauptungen es17 bis 18 Millionen Tonnen verſenkt wehen

der Streik in der Berliner Metallinduſtrie
e Stellung der Reichsregierung

e rlin 10 April Um die Gefahren die ſich
Wirtſchaftsleben aus einer Fortdauer des Streiks
eſtellten in der Berliner Metallinduſtrie ergebenSunen zu verhüten hat die Reichsregierung an die

Zentra ſtreilleitung eine Erklärung über ihre Stellung zu
der Frage des Mitbeſtimmungs rechts gerichtet r

der 9 u e heißt
ie Stellung der Regierung zu der Forderung der Angeſtellten nach Mitwirkun z bei der Anſtelung uns Ent

laſſung von Angeſtellten wird ſchon beantwortet durch den
or einigen Tagen veröffentlichen S 34 der Verfaſſuh erkennt den Arbeitern und Angeſtellten
leiſchberechtigung bei der Mitwirkung bezügüch derRegelung des Arheftsverhältniſſes zu Die Aei ng

richtet angeſichts ihres feſten Willens den ber en Wün
der ſtellten 7 zu an die endenellten dringenden Appell ſich nunmehr ihrer Ver

e e der Geſamtheit bewußt zu ſein dieArbeit umt wieder aufzunehmen und damit die
drohenden Gefahren von unſerem Wirtſchaftsleben
Wbzuwenden

Ausdehnung des Bankbeamtenſtreit
Be tlin 10 April Die im Reichsarbeitsamtdem Verband Berliner Vantleitungen und den beſbes

ſind nach h iger rer abge

be

e

ionen Tonnen feſtgeſtellt gegenüber den

h

gedeſſen haben die beiden Organkn a zunächſt die Veamten in Ham
burg Leipzig und Frankfurt aufgefordert ſich dem

alſtreitk anzuſchlieGenug erlin gemeldet Jn der vorgeſtrigen
Scene den einzel s der Denutmen n einzelnen Bureaus dere erklärten ſich 2426 Beamte gegen den Eintritt

in den h Beamte für den Streik ſtimmten
Jnfolge des Umſtandes daß trotzdem geſtern früh Streik
poſten der arbeitswilligen Majorität denZutritt in die Vank h und daß es zu Tumult

enen klam die ein Dazwiſchentreten des Milil rs zur Folge hatten wurde die Bank in die Zwangslage

gebracht den Betrieb zu ſchließen

Schwere Kämpfe in Düſſeldorf
25 Tote zahlreiche Verwundete

Däſſeldorf 10 April Die Unruhen in Düſſeldorf haben
geſtern abend einen bedenktichen Charakter angenommen Es
kam kurz nach 7 Uhr zu einem Kampfe bei dem ſeitens des Mili
tärs Minenwerfer und kleinere Geſchütze in Anwendung
kamen Rach kurzer Zeit zogen ſich dies partakiſten zurück
und die Nacht iſt dann ruhig verlanfen Auf ſeiten der Sparta
kiſten und wohl auch der großen Zahl von Rengierigen die zum
Teil eine Stimmung an den Tag legen als ob Karneval ſei
ſind etwa 25 Tote und eine entſprechende Zahl von Verwunde
u gezählt worden Die Regierungstruppen hatten einige Ver
uſte

Jm Kuhrrevier ſollte die Räterepublik
ausgerufen werden

Berlin 11 April Nach verſchiedenen Berichten war
die Ausrufung er Räterepublik im Ruhrrevier geplant Sie ſollte laut Vorwärts in der Nacht
zu geſtern erſolgen Durch entſprechende Maßnahmen be
onders auch durch die len von Eſſen wurde dieſe Ab

vereitelt Jn Mülheim Ruhr wurden 17 Mit
glieder des Arbeiterrates die in der letzten
Sitzung für die ſofortige Ausrufung der Räterepublik ge
ſtimmt hatten wegen Landesverrats verhaftet

Sieg der alten Regierung in Bayern
Berlin 11 April Zum Kampf der Regierungen in

Bayern heißt es im Lok Anz aus Vamberg Die bei
der Regierung eingetrofſenen Vertrauenskundgebungen Qus
dem ganzen Land beſtärlen das Kabinett in der Anſicht daß
baldigſteine KlärungderLagein Bayern ein
treten müſſe Der Landtag wird demnächſt hier zu
ammentreken Der Aelteſtenausſchuß hat ſeine Ueber
delung hierher angekündigt Zahlreiche Abgeordnete

trafen bereits ein
erner wird aus München dem Lok Anz indirekt

gemeldet Der von den revolutionären Betriebsobleuten und
den revolutionären Soldatenvertretern gewählte Rat hat ſich
zum Träger der geſamten Gewalt erklärt und von dem Zen
tralrat durch eine Abordnung die ſofortige Abdan
ung verlangt Die Kommuniſten rufen die revolutionären
Soldaten und Arbeiter auf ihre ſelbſtgewählten Vertreter zu
ſchützen Jn einer Maſſenverſammlung der Kommuniſten
wurde mitgeteilt die weiße Garde unter Epp und
Schneppenhorſt ſtände ſchon in Jngolſtadt und ſei im Be
griff in München einzumarſchieren um die
Räterepublik zu erwürgen

Erlaß von öringenden Verorönungen
Weimar 160 April Der Rationalverſammlung iſt

vom Reichsminifter Preuß der Entwurf eines Geſetzes über
die Ermächtigung der Reichsregierung zum Erlaſſen von Ver
ordnungen zugegangen Nach S 1 des Geſetzes wird die
Reichsregierung ermächtigt während der Tagung der Natio
nalverſammlung mit Zuſtimmung des Staatenausſchuſſes und
eines von der Nationalverſammiung gewählten Ausſchuſſes
von 15 Mitgliedern diejenigen geſetzlichen Maßnahmen an
zuordnen die ſich zur Regelung des Uebergangs
von ver Kriegswietſchaft in die Friedenswirtſchaft oder aus dringenden ſonſtigen Anläſſen als
notwendig erweiſen Dieſe Verordnungen ſind der National
verſammlung alsbald zur Kenntnis zu bringen und auf ihr
Verlangen aufzuheben

Der Sechsſtundentag unmöglich

Efſen 9 April Eine Konferenz von Vertretern der vier
Bergarbeiterverhände und von Vertretern des Jechen
verbandes tagte heute unter dem Vorſitz des Reichsarbeits
miniſters Bauer Die Konferenz kam zu dem Ergebnis daß
eine Verkürzung der Arbeitszeit für die unter Tage beſchäftigten
Grubenarbeiter auf ſechs Stunden im Jntereſſe unſerer
Volkswirtſchaft zurzeit unmöglich iſt Auf dringende Vor
ſtellung der Vertreter der Berr d beiterverbände haben die Ver
treter des Zechenverbandes ſich bereit erklärt die Sieben
ſtundengarbeitszeit für die unter Tage beſchäftigten
Arbeiter einſchließlich Ein und Ausfahrt zu bewilligen Durch
dieſe Verkürzung der Asbeitszeit ſind die deutſchen Berg
arbeiter beſſer geſtellt als die engliſchen

Wie Eichhorn in Berlin hauſte
Bei den Berliner Unruhen 1371 Perſonen getötet

der Dienstagsſitzung des Unterſuchungsausſchuſſes dervreuſüge rn über die Berliner Un
ruhen wurde die Entſtehung dieſer Unruhen eingehend be
raten Der Miniſter des Jnnern Heine und Regierungsrat
Dr Doys erſtatteten Bericht über die von der Regierung ge
troffenen Feſtſtellungen Jnsbeſondere machte Dr Doys ein
an Mitteilungen über die Tätigkeit des früheren

o lizeipräſidenten Eichhoxn Die von Eich
aufgeſtellte Sicherheitswehr habe in den Polizeireviercn

und im Polizeipräſidium
gehauſt wie Schweine

Ueber viele Hunderttauſend Mark fehlen Belege
Eichhorn ſelbſt hat in einem Falle 5100 Mark in einem
anderen Falle 1625 Mark für ſich perſönlich unterſchlagen
Unter den verſchwundenen Geldern befinden ſich auch 147 000
Lei rumäniſchen Geldes die bei Offizieren beſchlag

ſamt wurden und ſeitdem ſpurlos verſchwunden
Eichhorn hat den revolutſonären Obleuten und anderen

unabhängigen Organiſationen die Wohnungsliſten der tz
leute e und die Schutzleute die ſich der Unabhän

uch in ihr amilien in der hruterroriſiert worden Die Sammlung und
i

ſe

Austeilung von Wafſſen
hat Eichhorn bereits am 11 November 1918 begonnen Allein

von der Deukſchen Waſſen und Munllonsfavrkk ſind Waffen
im Werte von 400 000 Markerpreßt worden Eich
horn hat ferner unter Benutzung eines Sauerſtoffgebläſe
verſucht die

Hauptkaſſe des Polizeipräſidiums zu berauben
der Verſuch iſt aber nicht geglückt Vom Magiſtrat Berlin
hat Eichhorn viele Zentner feinſten Auszugsmehls erpreßt
um davon Torten für ſeine Leibwachen backen
zu laſſen Jm Polizeipräſidium wurde in den von Eichhorn
und ſeinen Trabanten beſetzt gehaltenen Räumen eine
Notenpreſſe gefunden die zur Benutzung fertiggeſtellt

r

Der Miniſter des Jnnern Heine wies in einer allgemein
politiſchen Ueberſicht nach daß die Unruhen vom 5 Januar
planmäßig organiſiert waren und daß nach einem einheit
lichen Plan an verſchiedenen Stellen der Stadt gleichzeitig
r wurde Er gab einen Ueberblick über die be
ſetzten Gebäude über die ungeheuren dort verübten Plünde
rungen und über die Notmaßnahmen welche die Regierung
zur Unterdrückung der Unruhen ergreifen mußte da ihr zu
verläſſige Truppen in ausreichender Zahl nicht zur Verfü
gung ſtanden An der Verteidigung der von den Unabhän
igen beſetzten Gebäude haben Ruſſen und Frauen in
ervorragendem Maße mitgewirkt So hat eine mitverhaf

tete Frau Steinbrinck aus Reukölln im Erker des
Vorwärts Gebäudes ein Maſchinengewehr be

dient durch deſſen Kugeln mehrere Regierungsſoldaten ge
fallen ſind Nach der Rückeroberung wurden im Vorwärts
Gebäude u a Tore die Ausrüſtung einer Feldküche und
ſilbernes Tafelgeſchirr ſowie andere Raubbeute

Abg Leid U Soz gab zu daß die
Zuſtände unter Eichhorn ganz unerträglich

geworden waren
Auf eine Anfrage teilte Regierungsrat Dr Doys mit

daß bei den Jan uarunruhen 196 Perſonen und bei den
Unruhen im März 1175 Perſonen getötet wordevr
ſind darunter etwa ein Zehntel Soldaten

Bauernſtreik
Darmſtadt 10 April Jn der heſſiſchen Volkskammer

teilte Miniſterpräſident Ulrich mit daß die Land wirte
im Kreiſe Bensheim in den Ausſtand getreten feien und
daß geſtern zu dem angeſetzten Viehauftrieb nicht ein
einziges Stück angetrieken worden ſei Die Stimmung die
dadurch in der Bevölkerung erzeugt worden ſei ſei geradezu
gefährlich Jn Arbeiterkreifen herrſche große Er
regung gegen die Landwirte und es ſeien Ge
waltmaßregeln zu befürchten Die Folgen könne nie
mand überſehen Angeblich ſoll ſich der Streik gegen den
Viehhandelsverband richten

Wer ſtreikt wird ödeportiert

Mainz wurde durch die franzöſiſche Androhung ſo
fortiger Deportation und Zwangsarbeit beim Wieder
aufbau Belgiens umgehend wieder beigelegt

Auch Frauen Schöffen und Geſchworene
Weimar 10 April Wie die V hört iſt imReichsjuſtizminiſterium eine Novelle zur Sirafprozeß

ordnung in Vorbereitung die eine tieſgreifende die zur
zeit geltenden Grundſätze umwälzende Reform
unſerer Strafprozeßordnung bringen wird So wird die
Novelle u a die Wählbarkeit der Frauen zu

Schöffen und Geſchworenen bringen Die Schöffen
und Geſchworenenliſten ſollen künftig nicht durch die Ge
meindebehörden ſondern durch allgemeine Wahlen auf
Grund des Verhältniswahlſyſtems aufgeſtellt
werden en wird die Berufung allgemein eingeführt
uſw Die Vorarbeiten an denen beſonders Miniſter Lands
berg beteiligt iſt ſind ſoweit gediehen daß die Vorlage vom
Staatenausſchuß in der Nationalverſammlung ſchon in ab
ſehbarer Zeit erwartet werden kann

Bolſchewiſtiſche Truppen meutern
Rotterdam 11 April Eigene Drahtnachricht

Havas meldet aus Omſk Die Volſchewiſten haben an der
ſibiriſchen Front den ganzen Eiſenbahnverkehr eingeſtellt
Der Grund iſt in einer allgemeinen Meuterei der bolſche
wiſtiſchen Truppen an der ganzen Front zu ſuchen

Frankreich liefert der Schweiz deutſche
hlen

Bern 10 April Der Bundesrat genehmigte das am
25 März in Paris unterzeichnete ſchw äzeriſch franzöſiſche Wirtſhaſtsattomnen wonach ſich die franzöſiſche Regierung vergpflich

tet der Schweiz monatlich 60 000 Tonnen Kohle aus den in
ElſaßLothringen und im Saarbecken e Gruben zu
lie xinem Durchſchnittspreiſe von 1 Schweizer Franken
frei weizer Grenze Frankreich erteilt ferner die Ausfuhr

l für die von der Schweiz in Lothringen gekauften
Mengen Eiſen und Stahl Weiter liefert Frankreich gewiſſe
Mengen Kaliſalze Thomasſchlacke Algier Phosphat Benzin un

Deutſches Reich
Jnduſtrietagung

Die zig Mitgliederverſammlung der Vereinigunc
der Deutſchen Arbeitgeberverbände nahm Stellung zu den
von der Reichsregierung in Ausſicht geſtellten Maßnahmen
der Einführung von Belriebsräten BezirksWirtſchaftsräten
und eines Zentral Wirtſchaftsrates Es kam übereinſtim
mend zum Ausdruck daß die Einführung von Betriebsräten und ihre Ausſtattung mit den in Ausſicht genommenen

weitgehenden Befugniſſen einen tiefen Eingriff in das Selbſt
beſtimmungsrecht und die Verantwortungspflicht des Unter
nehmers bedeuten deſſen Ausſchaltung eine Snigung dex
Betriebe und der geſamten Induſtrie zur unausbleiblich et
Folge haben würde Die Induſtrie muß deshalb die Ver
antwortung für dieſe Maßnahmen der Regierung allein über
laſſen Ebenſowenig kann ſie Wirtſchaſtsgebilden die ſich
nicht auf dem Untergrunde freiwilliger Zuſammenarbeit aufbauen eine r r e zuerkennen und ver
mag eine Notwendigkeit für ſolche Gebilde mag man ſie
Räte oder r nennen um ſo weniger anzuerkennen als auf freier Willensentſchließung von Unternehmer und Arbeiter beruhenden Arbeilsgemeinſcha ten ſchon

t in freiwilliger Zuſammenarbeit die Aufgaben zu löſen
3 greich beſtrebt ſind die den von der r geplanten

rxganzn zugewieſen werden ſollen Mit Durchführung

Aachen 10 April Der Streikverfuch beim Kraftwerd
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Prone wurde die Regierung ver Arveilks gemeinſchaftre weſentlichen Auſgaben entziehen und ihr ſomit den
Lebensnerv abſchneiden

Die Verſammlung nahm ſodann einen Bericht über die
rfolg des Novemberabkommens m gen Gewerkſchaften

und Angeſtelltenverbänden getätigten äollektiven Verein
harungen und Tarifverträge entgegen aus welchem hervor
ging daß die Forderungen der Arbeitnehmer häufig ſo weit
über das Maß des für das Gedeihen der Unternehmungen
und der Jnduſtrie en hinausgehen daß an eine Ertr swirtſchaft und eine Wettbewerbsfähigkeit nicht mehr ge
dacht werden kann Trotzdem haben die Arbeitgeber viel
fach unter dem Zwange der Verhältniſſe und ſelbſt unter dem
Hrucke äußerer Gewalt dieſen weitgehenden Forderungen
nachgeben müſſen

Aus dem Geſchäf
Vewinigung Dr Tänzer erſtattete ging hervor daß die
Vereinigung der Deutſchen Arbeitgeberverbände namentlich
ſeit er durch die Revolution geſchaffenen Lage einen außer
ordeneclichen Zuwachs erfahren hat ſo daß die in den Be
trieben ihrer Mitglieder beſchäftigten Arbeiter die Zahl von
drei Millionen ſchon jetzt überſchritten haben Der Geſchäfts
bericht betont daß die deutſchen Arbeitgeberverbände ſich
auch in Zukunft ihre Geltung ſichern werden und daß ihre
Mitarbeit zur Wiederaufrichtung unſerer am Boden liegenden Wirtſchaſt gar nicht entbehrt werden kann

Geſcheiterter ſpartakiſtiſcher Generalſtreik in Hannover

Hannover 11 April Der von den Spartakiſten für
geſtern verkündete Generalſtreik kann als geſcheitert be
trachtet werden Jn einigen Betrieben wurden die Arbeiter
durch Spartakiſten zur Einſtellung der Arbeit gezwungen
Die Arbeiterſchaft hat daher um Schutz gebeten Der Korps
Soldatenrat des 7 Armeekorps ſowie der Garniſon Soldaten
rat Hannover und der Zentral Arbeiter und Soldatenrat
haben dieſen Schutz in einer heute veröffentlichten Bekannt
machung geſagt und im Falle der Wiederholung ſolcher

e mit der Verhängung des Belagerungszuſtandes ge
dro

Wie ein Arbeiterrat ſeine Entſchädigung einzieht
darüber veröffentlicht die Verbandszeitung des Verbandes
Heutſcher Blumengeſchäftsinhaber folgenden lehrreichen
Brief der vervielfältigt Berliner Geſchäftsleuten zuge
zangen iſt

Berlin 24 3 19
Werte Firma

Meine Tätigkeit als Arbeiterrat läuft demnächſt ab
Jch habe heute den Betriebsvertrauensleuten Bericht er
ſtattet Für meine Auslagen und entgangenen Verdienſt
ſind die von mir vertretenen Betriebe bezw deren Jnhaber
erfatzpflichtig Um dieſen Betrag gerecht zu verteilen be
rechne ich die auf die Firmen kommenden Teilbeträge pro
Kopf der in den Betrieben beſchäftigten Perſonen über
20 Jahre alt

Jch bin Dezember gewählt Für die gen Zeit be
rechne 1 Mk pro Kopf der in Jhrem Betriebe beſchäftigten
über 20 Jahre alten Perſonen Jch bitte um gefällige

Einſendung des Betrages
Sollten Sie die Verpflichtung nicht anerkennen ſo

bitte ich um Beſcheid da ich in dieſem Falle gerichtliche
Entſcheidung herbeiführen werde

Achtungsvoll
z Salo Koppe

NO Raſtenburger Straße 11
Schade daß Herrn Salo Koppes Tätigkeit keinen Be

tand hat Es ſcheint der richtige Mann zu ſein aus ſolchem
Ratspoſten ein gutes Geſchäft zu machen Allerdings dürfte
es mit der Abſicht genug ſein denn die Bezahlung werden
die werten Firmen ſich wohl noch überlegen

Ausland
Frankreich ſchützt eine Prinzeſſin Windiſchgrätz

Wien 10 April Jn der Villa der Prinzeſſin Eliſabeth
Windiſchgrätz der Enkelin Kaiſer Franz Joſefs erſchien heute
vormittag eine Abteilung Volkswehr um die Villa mit Be
ſchlag zu belegen Die Prinzeſſin wandte ſich telegraphiſch
an den franzöſiſchen Geſandten Allize um Hilfe der darauf
bei dem Staatsamt für Aeußeres unter Berufung darauf
die Prinzeſſin Windiſchgrätz ſei die Tochter einer belgiſchen
Prinzeſſin intervenierte Das Staatsamt des Aeußeren ver
anlaßte daraufhin die Abberufung der Volkswehr aus der

Provinzial Nachrichten
Forderungen der anhaltiſchen Bergarbeiter

BVernburg 10 April Der Vertreter des Verbandes der Berg
erdeiter Deutſchlands Zahlſtelle Beraburg richtete an den
Staatsrat für Anhalt folgendes Schreiben

Die Bergarbeiter in Anhalt haben ſich in den letzten Tagen
m großen Verſammlungen eingehend mit der Schichtzeitregelung
und anderen für ſie wichtigen Fragen beſchäftigt Sie richten
ihren Beſchluß an den Staatsrat für Anhalt mit dem Erfuchen
dieſem Beſchluß in aller Kürze Rechnung zu tragen 1 Die
Schichtzeit iſt für alle unterirdiſchen Belegſchaften a
74 Stunden feſtzuſetzen ab 1 Juli 1919 auf 7 Stunden a
1 Januar 1920 auf 6 Stunden kſebsthte in ſteht Pekone
2 Die Dienſtanweiſung für die Betriebsräte iſt ſofort heraus
zugeben 3 Bei Einführung der angekündigtenLebensmittel ſind die Bergarbeiter in erſter
Linie zu berückſichtigen 4 Die Knappſchaſtsfrage iſt
in aller Kürze zur Vereinheitlichung des geſamten deutſchen
Knappſchaftsweſens zu regeln Der 1 Mai und der 9 Novind als geſetzliche et e feſtzulegen 6 Jn der Ackerver
eilungsfrage iſt der Preis t die kleinen Pächter zu erniedrigen
und für die Großgrundbeſitzer zu erhöhen

Nietleben 10 April Prot eſt Jn den nächſten a
wird hier eine Proteſtrerſammlung en die Anpektion des
Saargebietes und den Raub von ElſaßLothringen ſtattfinden
tung e b Her e 10 April Wohltätige Stif
ritz at der Kirchengemeinde Peißen eine für
ätige Zwecke in Höhe von 50 000 M vermacht Die Zinſen dieſer

ftsberichte den der Geſchäftsführer der

Frau Ritterguitsbeſitzerin Erneſtine Bot her in Zöbe

Skkftung ſollen in erſter Linte verwenver werden gur Meye der
Kranken und Alten in den zur Kirchengemeinde gehörigen Ge
meinden mit Einſchluß des Teiles von Zöberitz der nach lich
eingepfarrt iſt durch Anſtellung einer Gemeindeſchweſter

Mücheln 10 April Dem Leunawerkſtattete geſtern eine Kommiſſion der deutſchen National
en einen Beſuch ab Sie r das Werkund ſeine Einrichtungen worauf die Rückreiſe nach

Weimar erfolgte Der Kommiſſion gehörte auch der
Präſident der Nationalverſammlung Abg Fehren
bach an

Vahldorf 10 April Erſchlagen Der
16 jährige Präparandenſchüler Genrich wurde am
7 April abends unweit der elterlichen n von
grgaltriaer Burſchen mit Knüppeln derart geſchlagen
aß er an den Folgen in der Nacht geſtorben iſt

Bitterfeld 10 April Steuerzuſchläge
Nach der Vorlage des Magiſtrats ſollten für 1919/20 die
Steuerzuſchläge zur Einkommenſteuer von 215 auf 240
v H erhöht werden Die Stadtverordneten lehnten
aber in geſtriger Sitzung bei Beratung des Haushalts
planes den Magiſtratsbeſchluß ab und gaben einem Be

menſteuer von 215 auf 225 v H zu erhöhen ihre Zu
ſtimmung

w Ballenſtedt 11 April Kreis Bau und Siede
r w Auf einer vom Kreisdirektor einberufenen zahlreich beſuchten Verſammlung wurde die Gründung

einer Gemeinnützigen Bau und Siedelungsgeſellſchaft für den
Kreis Ballenſtedt beſchloſſen um damit dem großen Wohnungs
elend im Kreiſe entgegenzutreten Der großen Zentraliſations
vorteile halber werden nunmehr einzelne Gemeinden davon ab
ſehen geplante örtliche Baugenoſſenſchaften zu gründen Zur
Stellung von Anteilſummen erklärten ſich alle Vertreter der Ge
meinden Jnduſtr e Landwirtſchaft ſowie einzelne Privatperſonen
bereit Auf je 1000 Einwohner ſind 10 000 Mark zu über
nehmen Da ſich auch der Staat und der Kreis beteiligt wird
das Stammkapital der Geſellſchaft ca 500 000 Mark b tragen

Strafkammer
Halle 10 April

Maſſendiebſtähle von Federvieh

Die Einwohner von Kroſigk und Umgegend wurden Ende
1917 und Anfang 1918 durch zahlreiche ſchwere Diebſtähle in Un
ruhe verſetzt ohne daß es gelang den Täter zu faſſen allgemein
wurde angenommen daß der Steinmetz Otto Gaul in Kroſigk
ver Täter ſei doch waren Beweiſe nicht zu erbringen Gaul hatte
ſich nun wegen mehrerer ſchwerer Diebſtahle zu verantworten die
er vom Dezember 1917 bis April 1918 ausgeführt haben ſoll Die
Anklage legte ihm 14 Straftaten in Kroſigk Löbejün
Merbitz Dalena Nauendorf Oſtrau PrieſterWerderthau zur Laſt Es ſind dabei über 100 Hühner
mehrere Gänſe Enten und Kaninchen geſtohlen Es wurden
37 Jeugen vernommen Erwiſcht iſt der Angeklagte nicht ein
einziges Mal aber die Ausſagen der Zeugen laſſen keinen Zweifel
aufkommen daß man in dem Angeklagten den Täter zu fehen hat
Die Taten ſind zum Teil in derſelben Art begangen Federn ver
ſchiedener Tiere ſind auf dem Abfallhaufen beim Angeklagten ge
funden worden an denen die Eigentümer auf das Beſtimmteſte
ihre verſchwundenen Tiere wiedererkannt hoben tagsüber hat
der Angeklagte mal ein Gehsft eingehend beobachtet in das
dann eingebrochen worden iſt Der Angeklagte leugnet hart näckig
Er ſoll die Dieſtähle zum Teil mit einem verſtorbenen Stell
macher zum Teil mit ſeinem jugendlichen Schwager ausgeführt
haben ver letztere wird aber freigeſprochen das Verfahren gegen
die Ehefrau des Angeklagten wegen Verheimlichung geſtohlener
Sachen wurde infolge des Amneſtiererlaſſes eingeſtelit Von dem
geſtohlenen Federvieh hat der Argeklagte einen großen Teil an
die Frau Emilie Leibrich in Kroſigk an Frau Karoline Froh
müller geb Gaul in Halle und an Frau Marie R,a a p in Halle
werkauft die nunmehr wegen Hehlerei unter Anklage ſtanden
ihre Schuld aber beſtritten da ſie in gutem Glauben gekauft haben
wollen zumal Frau Raap erklärt ſie habe angenommen es mit
einem Händler zu tun zu haben Das Gericht verurteilte den
Angeklagten Gaul wegen dreier fortgeſetzter ſchwerer Diebſtähle
zu einer Geſamtſtrafe von vier Jahren Zucht haus und
zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von zehn
Jahren drei Monate der erlittenen Unterſuchungshaft wurden
als verbüßt in Anrechnung gebracht Wegen Hehſerei erhielten
L einen Monat F und R je drei Monate Gefängnis dieStrafe von F und R wird als durch die im vorigen Lhre er
littene Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet

Vermiſchtes
Die Amerikaner am Röein Ein aus Koblenz ein

getroffener Landsmann erzählt von der amerikaniſchen
Beſatzung und ihren Schikanen folgende Tatſachen Jn
folge von allerhand behördlichen Schikanen iſt die Be
völkerung mit der amerikaniſchen Beſatzung durchaus
nicht zufrieden und ſchimpft weidlich über ſolche Be
läſtigungen allerdings nur im ſtillen Offen wagt es
niemand mehr nachdem ſchwere Gefängnisſtrafen für
unvorſichtige Aeußerungen verhängt worden ſind
Aber nicht nur d n e ſondern auch ſolche
Strafen die zunächſt lächerlich wirken für den Betroffe
nen aber doch recht peinlich ſind So war eine Kob
lenzer Dame Gattin eines höheren Regiernungsbeam
ten auf der Straße von einem angetrunkenen Soldaten
beläſtigt worden Jn ihrer Empörung ſagte ſie Wenn
nur erſt die ganze Bande zum Teufel wäre Das
Kriegsgericht verhängte für dieſen frommen Wunſch
folgende Strafe Die Dame muß 30 Tage lang jeden
Morgen zur Kommandantur kommen an der Tür einen
Kratzfuß machen und den anweſenden ieren ſolgende Formel herſagen Jch freue mich a Sie noch
hier ſind meine Herren und ich wünſche daß Sie noch
recht lange hierbleiben Eine andere Koblenzer
Dame Gattin eines Saniktätsrats wurde von einem
Auto mit Kot beſpritzt und machte ihrem Unmut über
die dreckigen amerikaniſchen Autos laut l Hier
fäilte das Kriegsgericht ein ſalomoniſches Urteil Damit
die amerikaniſchen Autos nicht mehr ſo dreckig ſind
muß die Dame 30 Tage täglich morgens um 5 Uhr
mit Eimer Schrupper und Scheuerlappen ohne Hut
von Koblenz auf den Ehrenbreitſtein ſteigen dort ſechs
amerikaniſche Automobile reinigen und nach Beendi
g J der Arbeit etwa gegen 9 Uhr im gleichen Anfzugeich die belebten Straßen von Koblenz zurückpilgern

ſchluſſe des Finanzausſchuſſes die Gemeinde Einkom

Literarſſches
Ein Buch Jagows Wie wir von maßgebender Seite erfahren

erſcheinen Ende dieſes Monats die Erinnerungen des Staats
ſefretärs a D von Jagow Urſachen und Ausbruch des
Weltkrieges im Verlage von Reimar Hobbing Berlin
Von Jagow war Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes bei
Ausbruch des Krieges und iſt dadurch wohl die berufenſte Per
ſönlichkeit um über den Kriegsbeginn authentiſch zu erzählen

Ein Hort der von keiner Steuerbehörde zu erreichenden und
daher für jeden zu erwerbenden Kleinodien ſind die Meggendorfer Blätter, die in der Nummer in reichlicher Putt
bringen was fröhlicher Dichter Geiſt erſonnen und humorbegabter
Zeichner Griffel in bunten und ſchwarzen Bildern niedergelegt hat

Zu bezehen durch die

Goethe Vuchhandlung e
Handel Gewerbe und verkehr

Abänderung der Kriegsſteuerentwürfe
Vor mehreren Monaten wieſen wir auf eine anſcheinen

offiziöſe Auslaſſung hin wonach es durchaus wahrſcheinlich ſe
daß die Kriegsſteuervorlagen nach der ſcharfen und vielfach be
rechtigten Kritik die ſie in wirtſchaftlichen Kreiſen erfahren haben
im einzelnen noch abgeändert würden bevor ſie an die National
verſammlung gelangten Ganz beſonders hat ſich die Oeffentlich
keit mit der Frage der Wegſteuerung des ganzen Zuwachſes über
202 500 Mark und den Schwierigkeiten befaßt die ſich bei der
Fortſteuerung des Vermögenszuwachſes bei inveſtierten oder fonſt
wie illuide angelegten Betrichsverwögen ergeben Wie nach
dem B verlautet nimmt der dem Staatenhaushalt in revi
dierter Form vorgelegte Geſetzentwurf über eine Kriegsabgabe
vom Vermögenszuwachs nunmehr durch Einführung eines
Härteparagraphen auf dieſen Umſtand Rückſicht Es iſt
inſofern eine Erleichterung vorgeſehen als die Abgabe in be
ſonderen Fällen auf 5 10 und durch die vorgeſehene höchſte Jn
ſtanz ſogar bis auf 20 Jahre verteilt werden kann Da
bei kann von der bewilligenden Behörde eine Sicherheitsleiſtung
verlangt werden Die Steuerſätze ſelbſt ſcheinen unverändert ge
blieben zu ſein Danach fängt die Steuer bei den erſten abgabe
pflichtigen 10 000 Mark mit 10 Proz an und ſteigert ſich für jede
nächſten angefangenen oder vollen Zuwachsbeträge bis ſie in der
letzten Stufe 100 Proz des Zuwachſes erfaßt

Weiterhin iſt vorgeſehen daß die für das Steuerjahr 1919 zu
entrichtenden Staats und Hemeindeinkommen
ſteuern bei der Berechnung des Vermögenszuwachſes abzugs
fähig ſind Ob die Entwürfe in der neuen Form den Bedingungen
des Wirtſchaftslebens beſſer angepaßt ſind als bisher wird noch
zu prüfen fein

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im März 1919
Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau konnte durchweg di

Nachfrage nach Rohtohlen und Briketts im Monat März nicht
dechen Der zu Beginn dieſes Jahres herrſchende Mangel an
Arbeitskräften iſt zwar zum größten Teil behoben Doch macht
a Mangel an gelernten Bergarbeitern zumal Tiefbauhäuern
tellenweiſe noch fühlbac Jn der Niederlauſitz iſt eine Behebung
des Arbeitermangels noch nicht eingetreten während in eigent
lichen Mitteldeutſchland ſtellenweiſe Ueberangebot ger von
gelernten Kröften hercſchte Der Grund für die ſchwachen Fördex
leiſtungen der Werke iſt nach wie vor in dem ſchlechten Zu
ſtand der Betriebsmittel und der geringenEinzel leiſtung der Bergleute zu ſuchen Letztere
wird wiederum durch die Schwierigkeiten in der
Ernährung ihre Arbeitsa4unluſt und dauernde
politiſche L h bedingt Lohnerhöhungenſind auch im vergangenen Monat vielerorts vorgenommen wor
den ſo in Sochſen in Altenburg und im Kaſſeler Bezirk Ver
kürzungen der Arbeitszeit haben nicht n das Ver
fahren von Ueberſchichten wird aber von den Belegſchaften ver
weigert Zu Beginn des Monats ruhte faſt allgemein die Förde
rung wegen des am 23 Februar ausgebrochenen mitteldeutſchen
Generalſtreikes der durchſchnittlich noch eine Woche des Monats
März dauerte Jm ſpäteren
Streiks von geringer Dauer ein
Wagen bezw Lokomotivmangel haben ſi
fühlbar gemacht wenn auch nichz in dem en der Vor
monate Zu nennenswerten Einſchränkungen des Abſatzes e
dieſer Umſtand entſprechend der geringeren Förderleiſtung der
Werke indeſſen nicht gführt

Mitteldeutſche Privatbank in Magdeburg Die Bank eröffnet
in Schloßheim eine Agentur

Die Verhandlungen über die oberſchleſſchen Kohlenpreiſe
Jm Reichswirtſchaftsamt fanden am Freitag zwiſchen Vertretern
der Regierung und den Bevollmächtigten der Oberſchleſiſchen
Kohlenkonvention die entſcheidenden Beratungen über die Neu
feſtſetzung der oberſchleſiſchen Kohlenpreiſe ſtatt Den Regierungs
vertretern wird ausreichendes Material über die Situation der
oberſchleſiſchen Kohleninduſtrie vorgelegt werden deſſen eingehende
Prüfung ſeitens der Regierung bereits zugeſagt worden iſt Die
Konferenz wird im weſentlichen den Zweck haben die Grund
lagen feſtzuſtellen inwieweit den oberſchleſiſchen Kohlenpreis
forderungen im Jntereſſe der allgemeinen wirtſchaftlichen Situation
des Reiches entgegengekommen werden kann

Maſchinenbau Anſtalt Balke Vochum Der Aufſichtsrat be
antragt die Verteilung einer Dividende von 16 Proz 20 i

Atlaswerke G in Bremen Die Verwaltung ſchlägt wie
der 14 Proz Dividende vor

Geſellſchaft für Lindes Eismaſchinen A G in Wiesbaden
Der Aufſichtsrat ſchlägt 12 1214 Proz Dividende vor

Preiserhöhung für Gerbſtoffe Die Deutſche Leder Akt Geſ
hat die Preiſe für Eichenholz und Eichenrinde Extrakte um
17,50 Mk und für Fichtenrinde Extrakte um 15,40 Mk für 100 Kg
erhöht was einer Steigerung um 338 Proz ſeit Beginn des
Jahres entſpricht

Glasfabrik Akt Geſ in Brockwig bei Meihen Der Rein
gewinn beträgt 386 504 386 520 Mk die Dividende wieder
15 Prozent

nWelternachricht der Saale geitung

im März weiter

12 Avpril
Wolkig miſd nirgends erhebliche Riederſchläge

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für des
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euger
Brinkmann jür Srort and Brieitaß en Heintich
Wieſchnaer Feuilleton Unterhaltungsdlatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzelgenteil Otto BielerDruck und Verlag von Orte Sendel
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Waſhalla
Operetten nje ſrhnn

ensſlen Waren

4 ger Männer
Geiſtſtr 291 Jr wer rnzwerg Nase Konfirmanden

Märchen Posse m Gesang Empfangs Abend
1Kasse v 10 u 6 u Gortrag mit

lLichtbildernHalskotten r e undvVilder ans Alt Halle

Schnee Nacht en heure
Eintritt frei

n

Morgen abend 7 Uhr
Grosser Kavalierball

Wintergarten
Direktion Georg Arndt

Täglich ab nachm 4 Uhr

Grosses NeitSport feſt

A6 5

nnd Mepnnenetl
Fernruf 1224 Fernruf 5738

ſ9hv

Pianos
in allen Holz u Stilarten i
großer Auswahl

C Rich Ritter
Flügel u Pianofabrik

Der Meister Detektt Ein NMeisterwerk der

NeinStooh m ffeſfengesehätſ

befindet sich während des Umbaues

Rathausstr 17
gegenüber Bauers Restaurant

Sonnabend d 12 April 19
abends 8 Uhr

Y Kinfonie Konzert

Leitung
Proſessor Alfred Rahlwes

Solist
Leonid Kreutrer
Sonntag nachm

flachsmann al krüiender

Sonntag abend
Das üben der krewiten

II
Heute u täglich 7 Uhr
Der ersten liebe

gold ne Zeito von J Gilbert

Sonntag nachm 3 Uhr
bei kleinen Preiſen
Ias karmermägchen

Jefferſon WaldenVorverk v a u 5 7

r

peisezimmer
IHerrenzimmer
jDamenzimmerf
I Schlatzimmer

Küchen
Grosse Auswahl

in ein acher bis ganz
reicher Aus ührung

Möbelfabrikhen hart ha
Lnn kichard Zziemer
Iuane a Alter Markt 2
e

3
2
x
L

8

l

Cudwig Wucherer Sir 46

i Pavlernnlel en
in und außer dem Hause
Martha Genkenstein

Konzertpienistin
Privatschülerin von Prof
Teichmüller Leiprig

Honoraer v 12 Mk en
b2439pro Monoat

Obſt
Schaumwein

offeriert 531/1
Weingroßhanölung

G Besmann
Limburg a Lahn

heutigen Filmkunste Peebs Aphrodite
in seinem letzten ereig
nisreichen Abenteuer Das
Das Auge Probdiem der Liebe

des 2 t en Lust und Leid einer
4 Abteilungen Künstlerleidenschaft

Vorfuhbr 440 7 20
Drematisches Schauspiel

in 6 Abteſtungen
Angeffreunde

Herrüche Aufnahmen von
e der dalmatinischen Küste
mit Ruci Wenr und ihren heißblütigen Be

wohnern
Voriahr 00 10 20

Veberaus spennende und e 2
interessante Handlung

Meßter Woche
Nr 13

Beginn 00 Uhr

Die Abend Vorsteüung
beginnt 10 Uhr

Vorführ 00 30 00
Beginn 00 Uhr

Die Abend Vorstellung
deginnt 05 Uhr

II TADonnerstag den T7 April abends s Uhr e
Arien und Liederabend

Von

Alfred Ernesti
Mitglied des Stadttiheaters

Am Flügel Kapellmeister Oskar Braune
Lieder von Schubert und Brahms Arien aus den
Opern Evangelimann Königin von Saba Joseph

in Aegypten HidaBRüthnerſtügel Vertreter ö Döll
Kerten zu 4 10 10 10 05 bei Heinrich Hothan c

R oZartisa all
Montag 24 April s UhrWas bedeutet die Provinz Poſen
für Deutſchland

Geh Regierungsrat Dr Ebeling c eKarten zu 30 Pfg Goethe Buchhandlung Sr Ulrichſtr 63

tlallische Singakademie
Am Mittwoch den 16 April abends 8 Uhr findet

in der Talamtschule die ordentliche h 2424
General Versammiung

ratt zu welcher hiermit alle Mitglieder eingeladen werden

mündelsicher

S

Saat

5

Wir fordern dass alle Ladeninhaber
den am Dienstag gefassten Beschluss
beitreten und ihre Geschäfte wochen

tags um 6 Uhr und Sonntags
vollständig schliessemn Aus
genommen der Handel mit Blumen

Backwaren Milch

Teiohnuugen aufJ o nanednee n Inlhe
garantiert von s Städten und Gemeinden

zum Preise von 97G i Fischer alte Promenade 26nehme ch kostenfreil entgegen
Bankgeschäft

Als
TAGES ORDNUNG

1 Bericht des Vorstandes
2 Kassenbericht
3 Neuwahl des Vorstandes
t Verschiedenes

n 2424

Der Vorstand

Was verschenke ich als
Osterei

Die beste Auswahl haben Sie in As6/5
Prospekt

er
Prof anders höhere Privatsehule

für Knaben u Mädchen
Halle a Friedrichstrasse 241 Schuljahr bis Obersecunda

Arbeitsstunden unter Aufsicht Anmeldungen
jederzeit Beginn am 29 April früh 9 Uhr

Goldverkehr 2

Gut durchgebild erfahr

Kaufmann
geſ Alters ſucht ſich met Kapital
bis Mk 10000 an reell
entwickelungsfäh Unternehmen
bezw Geſchäft in geſund Gegend
Muiteldeutſchl tätig zu beteil ev
Kauf bezw Pachtung mit Vor
kaufs echt Gefl Zuſchriſten erb

A2/1 an G Prusseit HerzbergElſter Südpromenade 1 n
Tel 2686

Kunstgewerbehaus ehe
7

Seidene
Damen Mäntel

Kleine Klassen von Ostern a

Anmeldungen
Tel 2686

Ipst boten t

J

Scines Nacht V h tur Prosp r
Laedtarger We Korſetts

rot Panden höhere Prvatgchule Halle a

Friedrichstrasse 24

Damen Arbeitsstunden unter AufsſchtVorschule bereits seit 25 Jahren
vormittegs von 10 11 und nachmittags

Prospekt

empfiehlt V33d a

Cephanlbhen T
genaue

kault u verk spesenfre
Robert Rosenderg
Bankgeschäſt Halle a S
Leipziwerstr 76 Tel 6366

auch Obersekunda auch Iür
A2891

Kriegsanieiheund andere legs kauft und verkauft unter

günstigen Bedingungen provislonstrel
Sparkasse des Mansfelder Seekrelsses

Zweilnalelle Schuwilltersdort 448011

Verein der
Bezirks Verein des Deutsehen

Bäcker Zwangs Innung

S

ladenschlub Sonntagsrune

Handelschutz und Rabatt Spar Verein E V Zentral
Verband des deutschen 6r0sshandels

Lebensmittel Händler

Drogisten Verbande

W

t e e e5 2 l
c t A 2 eS Ja n J z a i s

S
c

beinen Kragen
in allen

formen ung

Welfen

weiche Sportkragen

seldene Hemden

0 Blankenstein

ob Leipzigerstr 71
ob Steinstr 36

Lasice

Gr Urichstrasse 63 AI
Zahne mit und ohne Platte

in Friedensqualität
Goldkronen Stiftzähne

Garontie für guten Sitz
i so Preise

Spr von i 2 rS e 9 22
Rathsfeldsohes Pulver

Stoſffwechselſörderndes
Blutreinigungsmittel

Seit altersher erprobt u mit
Erfolg angewendet besonders
bei Gicht und Rheuma
l iMagen und Verdauungs
besch werden Aleren u
Blasenleiden Flechten u
Hautunreinigkeiten Haä

morhoidenu Leberleidenhnautjucken Schachiel 3 M
Versandt

Grüne Apotheke Erfurt

er re ragen
in dieser Form

Dtz 00 V23545
Vorhemden weiß und bunt

Dtz 75 25 50
Manschetten Diz 00

Dauerwäsche Vertrieb

I Berlin 2 Eine Treppe rechts
Ecke Sternstrasse

Bis zum 14 d M verreist
Prof Frese henFacharzt für Hals a Nasenleiden

und innere Kranicheiten I 6

Segner Langrock
Friseure für Damen und Herren

Gſ Ulrichstr 6 Stock
Ondulieren

Kopfwäsche
Anfertigung aller Haararbeiten

mässige Preise Auch von ausgekämmtem klaar
Telephon 39940

Frisieren

bel Verwendu
besten Materie

V 2445
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